
Große Geduld des Regisseurs zahlt sich aus
 
Theatergruppe "Tikitarnba" mit Menschen aus Behindertenwohnheimen spielt "Ali Baba und die, 40 Räuber"
 

Märschendorf (cht) - Etwas 
chaotisch, witzig und sehr lie­
benswert ging es zu am Sams­
tagnachmittag auf der Bühne 
der Märschendorfer SchÜtzen­
halle. Die Theatergruppe "Tiki­
tamba" spielte das Märchen "Ali 
Baba und die 40 Räuber". Die 
Truppe besteht aus Bewohnern 
der Behindertenwohnheime des 
Andreaswerks in Vechta und 
Lohne, Ehrenamtlichen, Prakti­
kanten sowie Laienschauspielern 
der Theatergruppe aus Langför­
den. Ein Jahr probten sie für ih­
ren Auftritt. Bei dem gelang 
zwa~ nicht alles, doch dem Pu­
blikum in der mit rund 200 Zu­
schauern voll besetzten Schüt­
zenhalle gefiel es. 

Peter vanKoten führte Regie 
bei dem Stück und stand auch 
selbst als Flaschengeist auf der 
Bühne. Seit mehr als sechs Jah­
ren macht er mit behinderten 
Menschen Theater. "Zunächst 

,war ich skeptisch, doch ich habe 
die Gruppe schnell ,lieb gewon­
nen", erklärte van Koten am 
Samstag. Zwar brauche er als 
Regisseur viel Geduld, und die 
Texte seien auch schnell wieder 
vergessbn. Doch er wolle die Ar­
beit nicht missen. "Es ist ein tol­
les Erlebnis", sagte van Koten. 

Die Freude am Schauspiel 
war den 17 Behinderten auf der 
Bühne anzusehen. Verkleidet alS 
Räuber oder verschleiert als ori­
entalische Frauen eroberten sie 
die Bühne und die Herzen des 
Zuschauer. 

Die Handlung: Ali Baba (ge­
spielt von Hans-Jürgen Düme­
land) entdeckt 1;>eim Holzsam­
meln im Wald das Versteck der 

Von Räubern entdeckt: Ali Babas Bruder Kasim wurde die Gier zum Verhänghis. Später 'gelingt es Ali Baba aber, seinen Bruder zu 
befreien. Dabei entdeckt er eine geheimnisvolle Flasche mit einem gänz b~sonderen Bewohner. Fotos: Tombrägel 
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40 Räuber samt ihres üppigen 
Schatzes. Als er davon seinem 
Bruder Kasim (Anclreas Osten­
dorf) erzählt, weckt er dessen 
Gier, Prompt nehmen die Räu­
ber Kasim gefangen. Ali Baba 
befreit ihn, entdeckt eine ge­
heimnisvolle Flasche und weckt 
den Flaschengeist (Peter van Ko­
ten). Von ihm wünscht sich Ali 
Baba die Befreiung von der 
Drangsalierung durch die Räu­
ber, Die, werden 'vom Geist ein­
geschüchtert: Und MiBaba kann 

den Schatz mit den Bewohnern 
seines Heimatdorfes teilen. 

Auf der Bühne ging' es zeit­
weise chaotisch zu, und für die 
Textsicherheit sorgt(~ine Soup 
fleuse, Doch viel wicl:itiger ,als 
ein perfektes SchauspiCl war den 
Initiatoren der Truppe der Spil;!S 
am Theater. Auch wenn der Auf­
führung am Samstag zunächst 
keine weiteren folgen, verspricbt 
Regisseur Peter van Koten schon' 
eine Fortsetzung: "Es noch kein 
Ende geplant."'" " 
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Angst vor dem' Geist: Regisseur Peter van Koten wirkte als 

'Histhengeistmif ond 'schüchterte die 40: Räuber ein. 


